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WIR SIND NUMMER VIER
Auf unserer Reise durch die Länder der

Europäischen Union bleiben wir diesmal

einfach zuhause! Denn Deutschland ist
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 Die Kinderzeitung ist ausgezeichnet mit
dem Kindermedienpreis 2016.

 Aktuelle Nachrichten und regionale
Ereignisse verständlich erklärt.

 Freizeit- und Veranstaltungstipps fürs Wochenende,
viele unterhaltsame Rätsel und Aktionen zum
Mitmachen.

 Jeden Freitag druckfrisch im Briefkasten.
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Handball. Zum Rückrundenstart in der
Württemberg-Liga haben die Handballe-
rinnen der SV Remshalden einen wichti-
gen Sieg (25:19) beim TV Weilstetten
geholt. Die SVR kam gut in die Partie und
baute sich bis zur 20. Minute einen Fünf-
Tore-Vorsprung auf. In den letzten zehn
Minuten vor der Halbzeit ließ Remshalden
nach und vergab Chancen. Weilstetten
nutzte seine Tormöglichkeiten und ver-
kürzte zum Pausenstand von 10:11. Nach
einem ausgeglichenen Beginn der zweiten
Halbzeit erarbeiteten sich die Gäste
erneut einen Vorsprung von vier bis fünf
Toren bis zum schlussendlichen 25:19.
SV Remshalden: Melzer, Wahler - Sattler (1), Me-
dinger, Hauser (2), Görke (3), Kübler, Koltermann
(4), Hick (6/2), Traub, Nagler (3), Auracher,
Schandl (5/2), Haar (1).

SV Remshalden holt
zwei wichtige Punkte

Schießen
Sportpistole, Kreisliga A
SSV Leutenbach - SK Beutelsbach 771:803; SGi
Schorndorf - SG Korb IV 751:775; SG Haubers-
bronn - SG Korb III 777:704; SSV Leutenbach II -
KTSV Hösslinswart 736:764; SK Beutelsbach II -
SG Haubersbronn II 742:737; SG Geradstetten -
SSV Leutenbach III 724:745.

1. SK Beutelsbach 3187; 2. SG Korb IV 3117; 3. SSV
Leutenbach 3093; 4. SGi Schorndorf 3090; 5. KTSV
Hösslinswart 3065; 6. SG Haubersbronn 3036; 7.
SSV Leutenbach II 2998; 8. SK Beutelsbach II
2997; 9. SG Haubersbronn II 2988; 10. SSV Leuten-
bach III 2965; 11. SG Geradstetten 2924; 12. SG
Korb III 2837.

Tischtennis
Ergebnisse Stadtmeisterschaften in Beinstein:
Männer A: 1. Sahin Yildiz (TTC Hegnach); 2. Den-
nis Hönes (TB Beinstein); 3. Lukas Kostka (GTV
Hohenacker). Männer B: 1. Alex Vögele (TB Bein-
stein); 2. Hans Müll (VfL Waiblingen); 3. Joachim
Auwärter (VfL Waiblingen). Männer C: 1. Ralf
Dübner (VfL Waiblingen); 2. Mathis Stallmann (TB
Beinstein); 3. Thomas Geiger (GTV Hohenacker).
Männliche Jugend U19: 1. Lukas Kostka (GTV Ho-
henacker); 2. Meris Nicevic (VfL Waiblingen); 3.
Benjamin Heinrichs (GTV Hohenacker). Männliche
Jugend U15: 1. Mathis Stallmann (TB Beinstein); 2.
Elias Ardhaoui (TTC Hegnach); 3. Moritz Feller
(TB Beinstein). Männliche Jugend U13: 1. Linus
Wälde (TB Beinstein); 2. Haoyu Ji (TTC Hegnach);
3. Maximilian Fäsche (TTC Hegnach). Weibliche
Jugend U19: 1. Leonie Kostka (GTV Hohenacker);
2. Sophie Kirschbaum (TB Beinstein); 3. Hannah
Jung (GTV Hohenacker).

Sport in Zahlen

Oberligateams starten gut ins neue Jahr
Handball, Oberliga: Waiblingen setzt sich mit einem Heimsieg vorerst an die Spitze, Bittenfeld punktet in Steißlingen

(pm). Die Männer in der Handball-Oberliga
starteten ihr sportliches Jahr direkt am ers-
ten Wochenende im Januar – und das
erfolgreich. Während der VfL Waiblingen
gegen die HSG Konstanz II 33:29 gewann,
brachte der TV Bittenfeld II die Punkte aus
Steißlingen mit nach Hause (31:35).

VfL Waiblingen – HSG Konstanz II
33:29 (16:12). Der VfL Waiblingen hat mit
einem Heimsieg gegen die HSG Konstanz II
seine Erfolgsserie auf 21:1 Punkte ausge-
baut und sich durch die überraschende
Heimniederlage des TV Plochingen zumin-
dest für eine Woche die Tabellenführung
zurückgeholt.

Dabei verlief der Start alles andere als
wunschgemäß. Neun Angriffe in Folge ver-
geigte der VfL zu Spielbeginn, scheiterte
reihenweise am guten Gästetorhüter und
konnte sich noch glücklich schätzen, dass
auch Yannick Seeger einige Bälle hielt, die
Abwehr recht ordentlich stand und sich der
Rückstand (0:3) noch in Grenzen hielt.

Die frühe Auszeit von Trainer Tim Baum-
gart wirkte wie eine Initialzündung. Axel
Steffens und Niklas Leukert sorgten binnen
nicht einmal drei Minuten für den 4:4-Aus-
gleich und nach dem 6:6 war der VfL nicht
mehr zu stoppen. Jeder Schuss ein Treffer,
nach diesem Motto erhöhten Mark Leinhos,
Robin Stöhr und Sascha Laurenz die Füh-
rung bis zur 22. Minute auf sage und schrei-
be 14:7. Erst nach der zweiten Auszeit der
HSG fand die junge Konstanzer Mannschaft
wieder besser ins Spiel und verkürzte den
Rückstand bis zum 16:12-Pausenstand.

Sehr ausgeglichen verlief die zweite
Halbzeit. Die Führung pendelte ständig um
die vier Tore Vorsprung, keiner Mannschaft
gelang ein weiterer Lauf. Die Gäste versuch-
ten es nun mit einer deutlich offensiveren
Deckungsvariante, doch Waiblingen fand
sehr oft die richtige Antwort. Spielmacher
Lukas Ader setzte einige Male gekonnt die
Kreisläufer ein, vor allem Lukas Baumgarten
verwandelte sicher.

Auch in Unterzahlsituationen behielten
die Waiblinger einen kühlen Kopf und beim
29:23 schien acht Minuten vor dem Abpfiff
die Vorentscheidung gefallen. Der inzwi-
schen eingewechselte Sebastian Rica-Kovac
glänzte mit einigen Paraden und erstickte
die Konstanzer Aufholbemühungen im
Ansatz. Dann kam aber doch noch die eine

Drei Tore steuerte Nils Eilers (mit Ball) zum Waiblinger Heimsieg gegen die HSG Konstanz II bei. Archivfoto: Steinemann

unkonzentrierte Minute, die es dem Team
vom Bodensee erlaubte, den 24:30-Rück-
stand auf 27:30 zu verkürzen. Doch mehr
erlaubten die Remstäler nicht. Durch die
beiden Treffer von Jan Hellmann und Jan
Hellerich erzielten alle 13 Waiblinger Feld-
spieler einen Treffer, ein Ausdruck der
mannschaftlichen Geschlossenheit. Mit
dem 33:29-Sieg war der erfolgreiche Start
abgehakt.

VfL Waiblingen: Seeger, Rica-Kovac, Westner (2),
Leinhos (5), Ader (1), Stöhr (3), E. Prasolov (2), Lau-
renz (4), Leukert (2), Steffens (4/3), Baumgarten (4),
Hellmann (1), Hellerich (1), A. Prasolov (1), Eilers (3).

TuS Steißlingen - TV Bittenfeld II
31:35 (16:21). Nachdem sich die Bittenfel-
der über Weihnachten etwas erholten, star-
teten sie bereits am ersten Wochenende des
neuen Jahres mit dem 35:31-Auswärtssieg
in Steißlingen wieder in die Saison. Der

Start in die Partie gelang den Bittenfeldern
relativ gut. Luca Mauch, der nach einer Ver-
letzung nun wieder einsatzfähig ist, traf
zum 0:2 (1.) und brachte die Gäste früh in
Führung.

Die Hausherren brauchten einige Minu-
ten, um ins Spiel zu finden, nutzten dann
aber einfache Abspracheprobleme in der
Abwehr des TVB aus, um zum 5:5 (4.) auszu-
gleichen. Dies hielt jedoch nicht sehr lange
an. Bereits zwei Minuten später gelang es
Yannick Wissmann (6.), die Zwei-Tore-Füh-
rung wieder herzustellen.

Über eine nun kompaktere Abwehr bau-
ten die Bittenfelder diese weiter aus und
Toptorschütze Mauch stellte schließlich auf
6:11 (11.). Die Steißlinger ließen nicht
locker und hielten dagegen. Näher als auf
10:12 (16.) kamen sie jedoch nicht mehr
heran. Bis zur Halbzeit hatten die Bittenfel-
der die Führung nach dem Treffer von Fabi-

an Lucas (29.) wieder auf 16:21 ausgebaut
und konnten somit beruhigt in die Pause
gehen.

Nach Wiederanpfiff ging es ähnlich wei-
ter wie in der ersten Halbzeit. Die Hausher-
ren versuchten, sich zurück in die Partie zu
kämpfen, und erzielten immer wieder Tore
über ihren Kreisläufer Lennart Sieck (32.),
aber auch der TV Bittenfeld überzeugte im
Angriff und hielt den Abstand gleich. Neben
Luca Mauch machten vor allem Fabian
Lucas, der sich sieben Mal in die Torschüt-
zenliste eintrug, und die beiden Außenspie-
ler Nico Bacani und Yannick Wissmann mit
jeweils fünf Treffern ein sehr gutes Spiel.
Somit zeigte die Anzeigetafel nach Abpfiff
31:35.

TV Bittenfeld II: Mauch (9), Lucas (7), Wissmann (5),
Bacani (5), Winger (3), Uskok (2), Seiz (2), Widmaier
(1), Hoffmann (1), Traub, Porges, Lehmann, Eberle,
Bauer.

men, zum Ende der Vorrunde mindestens
auf Platz vier zu stehen. Nach hinten gut
abgesichert, nach vorne ist nichts mehr
möglich: Das ist die aktuelle Situation der
SGi-Schützen. Zur Mannschaft aus Villin-
gen-Schwenningen fehlen zehn Punkte.
Diese Differenz können die Welzheimer
kaummehr aufholen. Nach hinten haben sie
sieben Punkte Abstand zum Fünften aus
Freiburg. Dass die Breisgauer das aufholen
und den Welzheimern noch auf den letzten
Metern den Finalplatz streitig machen, ist
nicht zu erwarten. Damit stehen die Final-

teilnehmer der Gruppe Süd bereits vor dem
letzten Aufeinandertreffen fest: Tacherting,
Ebersberg, Villingen-Schwenningen und so
gut wie sicher auch Welzheim.

Gestartet waren die Welzheimer beim
dritten Aufeinandertreffen im oberbayeri-
schen Tacherting mit drei Siegen. 6:2 gegen
Freiburg, 6:4 gegen Natternberg und 6:2
gegen Büschfeld. Gegen Bayreuth setzte es
eine 2:6-Niederlage, gegen Mitfavorit
Ebersberg gaben sich die Welzheimer mit
0:6 geschlagen, ebenso wie gegen die Heim-
mannschaft aus Tacherting. Im letzten

Duell des Tages unterlagen die SGiler
schließlich noch mit 1:7 den Schützen aus
Villingen-Schwenningen.

Mit ebenfalls drei Siegen und vier Nie-
derlagen beendete auch das Team Welz-
heim II in der zweiten Bundesliga denWett-
kampftag. Siegreich war die SGi II gegen
Neumarkt (6:2), Eggenfelden (7:1) und Rei-
hen (6:4). Das Nachsehen hatte das Team
mit Niklas Hamann, Volker Kindermann
und Madeleine Meier gegen Ditzingen (1:7),
Schömberg (2:6), München (2:6) und
Tacherting (2:6).

Bogenschützen verteidigen Finalplatz
Bogenschießen, Bundesliga: SGi Welzheim will sich Platz vier zum Ende der Vorrunde nicht mehr nehmen lassen
(wdt). Mit drei Siegen und vier Niederlagen
hat das Team der SGi Welzheim den dritten
und damit vorletzten Vorrunden-Wett-
kampftag der ersten Bogen-Bundesliga
beendet. Die SGi rangiert weiter auf dem
vierten Tabellenplatz. Am letzten Wett-
kampf in Welzheim Anfang Februar gilt es
nun, diesen vierten Platz zu verteidigen.
Diese Platzierung berechtigt noch zur Teil-
nahme am Finale Ende Februar in Wiesba-
den. Das SGi-Team mit Christian Weiss,
Jonathan Vetter, Sven Herzig und Jeff Hen-
ckels ist seinem gesetzten Ziel nähergekom-

Tischtennis.
Sahin Yildiz vom TTC Hegnach hat die
Männer A, die spielstärkste Klasse der Ak-
tiven, bei den Tischtennis-Stadtmeister-
schaften in Beinstein gewonnen. 68 Spie-
ler nahmen an der Meisterschaft teil.

Sport in Kürze

Mergenthaler wird in
Schwäbisch Hall Zweiter
Leichtathletik. Beim Rennen der Männer
ist beim 37. Schwäbisch Haller Dreikö-
nigslauf der Winnender Jens Mergentha-
ler mit einer Zeit von 30:23 Minuten
Zweiter geworden. Lange war er an der
Spitze, am Ende spielte Henrik Pfeiffer
seine größere Ausdauer aus und kam nach
30:16 min ins Ziel.

Sport kompakt


